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Datenschutzhinweise

Um an dem Ideenwettbewerb teilnehmen zu können, ist es unerlässlich, personenbezogene Daten der Teilnehmenden zu 
erheben und zu verarbeiten. 

Personenbezogene Daten sind alle Informationen, die sich auf eine identifizierte oder identifizierbare natürliche Person 
beziehen, also Daten, die sich einer bestimmten Person zuordnen lassen, wie beispielsweise Name, Alter, Anschrift, 
Fotos, E-Mail-Adresse etc., Art 4 Nr. 1 1. Halbsatz DSGVO. 

1. Verantwortliche und Datenschutzbeauftragter
Verantwortliche im Sinne von Art. 4 Nr. 7 DSGVO ist die Breitbandversorgung Deutschland GmbH, Robert-Bosch-Straße 32, 
63303 Dreieich, vertreten durch den Geschäftsführer Manfred Maschek. 
Der für die Breitbandversorgung Deutschland GmbH tätige Datenschutzbeauftragte ist Aldert Toorman, dieser ist 
erreichbar unter der Adresse Robert-Bosch-Str. 32, 63303 Dreieich, Telefon: 06103 3742-400. Sofern eine postalische 
Kontaktaufnahme gewollt ist, ist der Briefumschlag mit der Kennzeichnung „Datenschutzbeauftragter“ zu verstehen. 

2. Zweck der Verarbeitung
Eine Datenverarbeitung, -speicherung und -nutzung erfolgt zum Zwecke der Abwicklung des Wettbewerbs, insbesondere 
zur Ermittlung der Teilnehmenden, sowie zu deren Benachrichtigung, dass sie gewonnen haben. Verarbeitet werden 
dabei insbesondere auch die Daten der Ansprechpartner*innen, welche von den Teilnehmenden benannt werden. 
Eine Verarbeitung erfolgt ausschließlich auf Grundlage der freiwillig gemachten Angaben an die Breitbandversorgung 
Deutschland GmbH. Rechtsgrundlage für diese Datenerhebung ist Art. 6 Abs. 1 lit. a) und b) DSGVO. 

Hinsichtlich der Gewinnenden werden die Teilnehmerdaten auch für die Berichterstattung über den Wettbewerb und die 
Preisträger desselben, sowie für die Öffentlichkeitsarbeit der Breitbandversorgung Deutschland GmbH genutzt. 

Die Angabe personenbezogener Daten ist nicht verpflichtend, unterbleibt sie jedoch, so kann eine Teilnahme sowie die 
Ausschüttung des Gewinns nicht erfolgen. 

3. Widerspruchsmöglichkeit
Auf schriftliche oder in Textform mitgeteilte Anforderung hin, können die Teilnehmenden bzw. deren 
Ansprechpartner*innen von der Breitbandversorgung Deutschland GmbH jederzeit Auskunft darüber verlangen, 
welche personenbezogenen Daten gespeichert sind, können deren Berichtigung sowie Löschung verlangen und 
Datennutzungseinwilligungen widerrufen. Dazu ist der oben genannte Datenschutzbeauftragte zu kontaktieren.

4. Löschung der Daten
Die freiwillig mitgeteilten, personenbezogenen Daten werden von der Breitbandversorgung Deutschland GmbH 
unverzüglich, das heißt sobald deren Speicherung zu oben genannten Zwecken nicht mehr erforderlich ist oder sobald die 
Teilnehmenden oder deren Ansprechpartner*innen sie auf die oben genannte Art und Weise zur Löschung auffordern.

Im Falle gesetzlicher Aufbewahrungsfristen wird die Verarbeitung der gespeicherten Daten entsprechend beschränkt. 

5. Übermittlung der Daten an Dritte, Verwendung zu Werbezwecken
Eine Übermittlung personenbezogenen Daten an Dritte oder auch eine Verwendung der Daten zu Werbezwecken findet 
ohne eine gesondert zu erklärende Einwilligung ebenfalls ausdrücklich nicht statt.



Seite 2 von 2

B
B

V
 D

eu
ts

ch
la

nd
 G

m
bH

, R
ob

er
t-

B
os

ch
-S

tr
aß

e 
32

, 6
33

0
3 

D
re

ie
ic

h,
 D

at
en

sc
hu

tz
hi

nw
ei

se
 Id

ee
nw

et
tb

ew
er

b,
 S

ta
nd

 0
1.

0
6.

20
22

6. Rechte der Betroffenen
Folgende Rechte stehen der von der Datenverarbeitung betroffenen Person zu:

• Auskunftsrecht, Art 15 DSGVO 

• Berichtigungsrecht, 16 DSGVO  

• Recht auf Löschung, Art. 17 DSGVO 
 

• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung, Art. 18 DSGVO  

• Recht auf Datenübertragbarkeit Art. 20 DSGVO  

• Recht auf Widerspruch Art. 21 DSGVO  

• Darüber hinaus besteht das Recht, eine erteilte Einwilligungserklärung jederzeit zu widerrufen, ohne dass dadurch 

die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf aufgrund der Einwilligung erfolgten Datenverarbeitung berührt wird; 

• Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht über die Verarbeitung bei der zuständigen Aufsichtsbehörde, Art 77 

DSGVO


